
 Lebenslauf Aenne Burda 

 
 

1909 

 
Am 28. Juli wird Anna Magdalene (Aenne) Lemminger als Tochter des Lokomotivführers 
Franz Lemminger und seiner Frau Maria in Offenburg geboren 
 
Bis zur Mittleren Reife besucht sie die Klosterschule, danach die Höhere Handelsschule in 
Offenburg. Anschließend macht sie eine kaufmännische Lehre beim örtlichen Elektrizitäts-
werk 
 

1930 Verlobung mit dem Verleger und Buchdrucker Dr. Franz Burda 
 

1931 Heirat am 9. Juli 
 

1932 Sohn Franz wird am 24. Mai geboren 
 

1936 Am 29. April kommt der zweite Sohn, Frieder, zur Welt 
 

1940 Der dritte Sohn, Hubert, wird am 9. Februar geboren 
 

1949 Gründung des Modenverlags Aenne Burda 
 

1950 Erste Ausgabe von BURDA MODEN erscheint mit 100.000 Exemplaren (Januar) 
 

1952 Beginn der Einzelschnittmuster-Produktion 

1953 Bau des neuen Verlagsgebäudes in Offenburg. Architekt: Egon Eiermann 
 
BURDA INTERNATIONAL wird herausgegeben 
 

1965 Die Auflage von BURDA MODEN erreicht die Millionengrenze 
 

1974 Verleihung des Großen Bundesverdienstkreuzes 
 

1977 CARINA wird auf den Markt gebracht 
 

1979 Ehrenring der Stadt Offenburg 
 

1984 Verleihung des Bayerischen Verdienstordens 
 

1986 Senator Dr. Franz Burda stirbt am 30. September 
 
Erste Ausgabe von VERENA 
 

1987 Aenne Burda bringt mit „Burda Moden" die erste westliche Zeitschrift in russischer Sprache in 
der Sowjetunion heraus. Große Modenschau in Moskau unter der Schirmherrschaft von Rais-
sa Gorbatschowa. Mit dem Schritt nach Russland begründete Aenne Burda zugleich die 
Internationalität des Verlagshauses Burda 
 

1989 Zusammen mit der Burda GmbH übernimmt der Verlag Aenne Burda den weltweiten Anzei-
genverkauf für die sowjetische Regierungszeitung „Isvestija“ 
 
Jakob-Fugger-Medaille der bayerischen Verleger für Aenne Burda 
 
Aenne Burda erhält Ehrenbürgerwürde der Stadt Offenburg  
 
Verleihung des "Carl-Friedrich von Rumohr"-Rings für Verdienste um die Kochkunst 
 
 

1990 Verleihung des Karl-Valentin-Ordens 

 



1991 Gründung der Aenne-Burda-Stiftung zur Förderung der Altenhilfe und Unterstützung bedürfti-
ger Personen. Renovierung des historischen Vinzentius-Hauses in Offenburg durch die Stif-
tung; für „betreutes Wohnen“ werden 50 Wohnungen zusätzlich geschaffen. Eröffnung im Juli 
1999 
 

1994 Der Verlag Aenne Burda wird in Hubert Burda Media integriert 
 
Goldenes Ehrenzeichen des Landes Salzburg 
 

1995 BURDA MODEN erscheint in China 
 

1999 Am 28. Juli wird Aenne Burda 90 Jahre alt und stiftet der Stadt Offenburg die 
20 Meter hohe Freiheitsfigur „Freedom (Male/Female)“ des amerikanischen Künstlers  
Jonathan Borofsky 
 

2001 Aenne Burda erhält das Große Bundesverdienstkreuz mit Stern - „Sie hat als Verlegerin, 
Chefredakteurin und Kolumnistin einen bedeutenden Beitrag zur Entwicklung des Modebe-
wusstseins geleistet“, heißt es in der Begründung des Bundespräsidenten Johannes Rau 
 

2004 Anlässlich des 95. Geburtstages benennt Aenne Burdas Heimatstadt Offenburg eine Allee 
nach ihrer Ehrenbürgerin 
 

2005 Aenne Burda stirbt am 3. November im Alter von 96 Jahren 
 
Die Trauerfeier und Beisetzung findet am 10. November in Offenburg unter großer Anteilnah-
me der Bevölkerung statt 
 

2006 Der „Aenne Burda Award for Creative Leadership” wird ins Leben gerufen und jährlich im 
Rahmen des DLD an führende Frauen der digitalen Welt für ihre Visionen und deren Umset-
zung verliehen 
Preisträgerinnen seit 2006: Marissa Mayer (Google-Managerin), Caterina Fake (Flickr-
Gründerin), Martha Stewart (Unternehmerin), Esther Dyson (Internet-Unternehmerin) 
 

2007 Gründung von BurdaStyle.com, einer internationalen Do-it-Yourself-Community.  
Als Online-Marke verknüpft BurdaStyle.com die Werte des BURDA MODEMAGAZINS und 
Aenne Burdas Idee mit dem Web 2.0 und stellt Schnittmuster lizenzfrei zur Verfügung 
 

2008 Die Redaktion des BURDA MODEMAGAZINS zieht nach München, Ulrike Zeitlinger wird 
Redaktionsdirektorin, Dagmar Bily übernimmt die Chefredaktion 
 

2009 Der Verlag Aenne Burda wird in die BURDA STYLE GROUP unter der Leitung von Ge-
schäftsführer Henning Ecker integriert 
 
Im August wird das BURDA MODEMAGAZIN in BURDA STYLE umbenannt. Das Heft prä-
sentiert sich inhaltlich und optisch modernisiert 
 
BURDA STYLE ist die weltweit größte Frauenzeitschrift: Sie erscheint in über 90 Ländern und 
in 16 Sprachen 

 
 
 


